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 Beilage                      . 
 Werkausschuss SÖR 
 
Sanierung von städtischen Bolzplätzen in Grünanlagen 
 
Viele der im Nürnberger Stadtgebiet befindlichen Rasen- und Kunststoffbolzplätze sind abgespielt 
und bedürfen einer Sanierung.  
Die vorliegende Sanierungsliste priorisiert die dringlichsten Maßnahmen bis 2022. 
Die Liste stellt eine Momentaufnahme dar. Diese muss in den nächsten Jahren fortgeführt werden, 
da im Bereich Bolz- und Basketballplätze eine Überalterung eingesetzt hat und absehbar weitere 
Investitionen erforderlich werden.  
Aufgrund der hohen Summen können die Maßnahmen nicht aus dem laufenden Haushaltsbudget 
gezahlt werden.  
 
Die folgenden Plätze sind zunächst eingeplant: 
 
Annapark im Bezirk 4: 
 
Die Bolzfläche, bestehend aus Teppichvlies, wurde im Jahr 2014/2015 ertüchtigt und ist seitdem in 
gutem Zustand. 
Der Zustand des Zauns ist jedoch sehr schlecht. Er hat eine Gesamtlänge von 295 m und muss 
komplett erneuert werden. Zum Großteil hat der Zaun eine Höhe von 4 m. An der Grenze zum 
Kinderhort „Ritter-von-Schuh-Platz“ werden die vier Meter Stabgitterzaun mit weiteren 2 Metern 
Netz ergänzt. 
Beschädigungen an der Gitterstruktur sind neben Materialermüdungserscheinungen auch durch 
Vandalismus begründet. Regelmäßig verschaffen sich junge Erwachsene Zugang mit 
Bolzenschneider, um die Plätze auch in den Abendstunden während der Sperrzeit nutzen zu 
können. 
Die Fotos zeigen Beschädigungen am Zaun und am Eingangstor. Der Zaun hat keine 
lärmmindernden Eigenschaften und trägt erheblich zu der Lärmemission bei.  
Das dritte Bild zeigt den momentan notwendigen Aufwand / Versuch durch 
Gummiunterlegscheiben den Lärm zu mindern. 
 
Der Umbau soll schnellstmöglich stattfinden, nach Möglichkeit noch 2018. Kosten 180.000 €. 
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Austraße im Bezirk 3: 
 
In der Austraße muss sowohl der Belag als auch der Zaun saniert werden.  
Der dort vorhandene Maschendrahtzaun hat eine Höhe von 4m und ist nicht mehr stabil.  
Der Belag steht stellenweise hoch und weist auf der gesamten Fläche große Risse auf.  
Die Umbaumaßnahme soll nach Möglichkeit noch 2018 stattfinden; Kosten 36.000 €. 
 

 
 
 
 
 
Bezirk 4 Herschelplatz: 
 
Am Herschelplatz muss sowohl der Belag als auch der Zaun erneuert werden.  
Der dort vorhandene Stabgitterzaun ist stark beschädigt. 
Der Belag steht stellenweise hoch, weist auf der gesamten Fläche große Löcher und starke Risse 
auf. Ende 2017 wurden Teile der Fläche aufgrund von Stolpergefahr geflickt. Wegen des 
schlechten Zustands der Gesamtfläche sind erneute Aufbrüche zu erwarten, welche nur durch 
„Flickschusterei“ zu reparieren sind. Das erste Bild zeigt ein Beispiel des Belags vor dem 
letztmaligen Flicken. Die zwei Bilder des Zauns zeigen ausgebrochene und mehrfach reparierte 
Zaunelemente. Die Sanierung soll nach Möglichkeit 2019 stattfinden; Kosten 130.000 €. 
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Leonhardsplatz/ Schlachthofstraße: 
 
Der Leonhardsplatz wurde in den letzten Jahren immer wieder geflickt, nun ist eine 
Komplettsanierung unumgänglich.  
Die Sanierung soll 2019 stattfinden; Kosten 52.000 €. 
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Schloßäckerstraße: 
 
In der Schloßäckerstraße ist der Stabgitterzaun 4 m hoch und stark beschädigt. Die nachfolgenden 
Fotos zeigen vor allem Vandalismusschäden. Die meisten werden verursacht um sich Zugang zur 
Spielfläche außerhalb der Öffnungszeiten zu verschaffen. 
Aufgrund von massiven Anwohnerbeschwerden wurden auch hier Gummiunterlegscheiben vom 
SÖR eingebaut um den Lärm bestmöglich zu mindern. 
Es muss jedoch bei der Erneuerung des Zauns ein zufriedenstellenderes und wirtschaftlich 
sinnvolles System eingebaut werden um das Problem zu beheben. Die Umsetzung ist für 2022 
geplant; Kostenschätzung 36.000€. 
 

 
 
  



  

5 
 

 
Westpark Kunststoffbelag: 
 
Aufgrund von Verletzungsgefahr ist die Fläche momentan gesperrt. Der Kunststoffbelag am 
Westpark ist derart beschädigt, dass er kurzfristig abgeschält werden muss. Falls der Untergrund 
eben genug zum Bespielen ist kann dadurch der Spielbetrieb bis zur Sanierung aufrechterhalten 
werden. Sollte der zum Vorschein kommende Belag uneben sein muss der Platz bis zur Sanierung 
gesperrt bleiben. Die Umsetzung ist für 2020 geplant; Kostenschätzung 110.000 €. 
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Die im folgenden aufgelisteten Rasenbolzplätze sind alle in einem stark abgespielten Zustand. 
Die Flächen sind verdichtet, so dass es zur Pfützenbildung kommt. Sie müssen aufgelockert, mit 
neuem Bodensubstrat versehen und neu eingesät werden. 
Die Ausstattung wie Tore, Zäune und Bänke sind schon erneuert worden oder noch intakt. 
Deswegen können diese zum Großteil erhalten werden. 
 
Rehhofstraße im Bezirk 2: 
Der dahinterliegende Maschendrahtzaun gehört zur deutschen Bahn und muss nicht erneuert 
werden. Die Umsetzung ist für 2018 geplant; Kosten 17.000 €. 
 

 
 
Forstweiher Eibach im Bezirk 4: 
Umsetzung 2018; Kosten 14.000 €. 
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Der Raindorfer Weg im Bezirk 4: 
 
Der Zaun wurde in den letzten Jahren schon ausgebessert. Die Umsetzung ist für 2018 und 2019 
geplant; Kosten 20.000 €. 
 

 
 
 
 
Waldau- / Hintere Marktstraße Bezirk 4: 
 
Die Umsetzung ist für 2021 geplant, Kostenschätzung 18.000 €. 
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Bolzplatz am Bruckweg im Bezirk 6: 
 
Am Bruckweg haben sich Nutzer eine Belagsänderung gewünscht. Hier soll wieder ein 
Rasenbolzplatz entstehen. Umsetzung in 2018; Kosten 21.000 €. 
 

 
 
 
 
An der Radmeisterstraße im Bezirk 6: 
 
Hier haben sich die Nutzer eine Belagserneuerung sowie neue Geräte gewünscht. Die Umsetzung 
soll 2020 erfolgen; Kosten 27.000 € 
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Zeitliche Einordnung und geschätzte Kosten der Maßnahmen: 
 

  2018 2019 2020 2021 2022 
Objektbezeichnung Investiv Konsumtiv Investiv Konsumtiv Investiv Konsumtiv Investiv Konsumtiv Investiv Konsumtiv 

Rehhofstraße   17.000 €                 

Austraße 36.000 €                   

Annapark 180.000 €                   

Westpark, West         110.000 €           

Herschelplatz     *130.000 €              

Schloßäckerstraße                 36.000 €   

Raindorfer Weg 
Umbau in zwei Bauabschnitten   10.000 €   10.000 €             

Leonhardsplatz       52.000 €             

Waldau- /Hintere Marktstraße               18.000 €     

Forstweiher Eibach   14.000 €                 

Am Bruckweg   21.000 €                 

Radmeisterstraße      27.000 €     

Zwischensummen 216.000 € 62.000 € 130.000 € 62.000 € 110.000 € 27.000 €  18.000 € 36.000 € € 

GESAMTSUMME / JAHR   278.000 €   192.000 €   137.000 €   18.000 €   36.000 € 

Gesamtkosten der nächsten 5 Jahre: 661.000 €        

*Der Herschelplatz ist momentan noch ungewiss.  
Aufgrund der anstehenden Baumaßnahmen im angrenzenden Schulbereich wird wahrscheinlich eine Sondernutzung für den Spielbereich beantragt. 
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